
Das gewerkschaftseigene Wirtschafts– 
und Sozialwissenschaftliche Institut 
(WSI) stellte fu r 2021 einen Reallohnab-
bau von 1,4 % fest. Die Tariflo hne stiegen 
im Schnitt um 1,7 Prozent. Die Preise stie-
gen um 3,1 Prozent. Das ergibt in unseren 
Taschen ein Minus von 1,4 %  
(Pressemitteilung WSI). Dagegen explo-
dierten letztes Jahr die Unternehmens– 
und Vermo genseinkommen um 15 Pro-
zent (SZ 15./16.01.21). 

Was sagen die IGM-Kandidaten? 

Die Vertrauensleute der IG Metall haben 
ihre KandidatInnen fu r die Betriebsrats-
wahl aufgestellt. Wir haben zwei Fragen 
an die KandidatInnen der IGM-Liste: 

Stimmst Du fu r die kommende Tarif-
runde wieder fu r eine Forderung, die uns 
Lohnabbau bringt?  

Stimmst Du wieder fu r die Umwand-
lung tariflicher Entgelte in Freizeit, an-
geblich „zur Bescha ftigungssicherung“, 
(die dann gebrochen wurde)?  
500 Euro Nachschlag für 2021! 
Preisgleitklauseln in die Tarifverträge! 
Veränderung beginnt mit Opposition! 
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Themen: 

• Wirtschaft & Tarifrunde 

• SPD & grüner Stahl  

• Das Phantom im TK-Vorstand 
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Bürokraten malen schwarz 

In der letzten Tarifrunde predigte die IG 
Metall-Bu rokratie Bescheidenheit we-
gen den Corona-Folgen fu r die Wirt-
schaft. Fu r die Tarifrunde 2022 malen 
die Bu rokraten wieder tiefschwarz: 
„Kundenbetriebe ordern weniger Stahl“ 
(Magazin metall 1/2 2022). Dabei ste-
hen wir mitten im Stahlboom. Der La-
den brummt. 

Selten war es leichter höhere Real-
löhne durchzusetzen als jetzt!  

Betriebsratswahl und Tarifrunde  

Gewinne +15%, Tariflöhne –1,4 %

Wirtschaft und Tarifrunde 

Der Laden brummt 
„Die Auftragsbu cher sind voll“, sagt 
der Pra sident des Bundesverbands 
der Deutschen Industrie Russwurm. 
Er ist auch Aufsichtsratsvorsitzender 
der Thyssenkrupp AG.  

Trotz Lieferengpa ssen bei Chips, Bau-
teilen und Rohstoffen soll die Wirt-
schaft 2022 um 3,5 bis 4 Prozent 
wachsen. Das sagen bu rgerliche Wirt-
schaftsforscher. 2021 wuchs die Wirt-
schaft um 2,7 Prozent. Die Stahlpro-
duktion stieg in den ersten drei Quar-
talen des letzten Jahres um 15 Pro-
zent. 

Angst vor der Lohn-Preis-Spirale  

Die Kapitalisten befu rchten eine Lohn-
Preis-Spirale. Damit meinen sie Lo hne, 
die die Preissteigerungen ausgleichen. 
BDI-Pra sident Russwurm fordert von 
der Politik „Verla sslichkeit und Bere-
chenbarkeit“ fu r die Wirtschaft.  
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CDU-Merz 

Der gro ßte Finanz-
kapitalist der Welt 
ist der US-Konzern 
Blackrock. Er verwal-
tet ein Vermo gen von 
u ber 10 Billionen US-
Dollar.  

Der CDU-Parteivor-
sitzende Friedrich 
Merz war von 2016 - 
2020 der Vorsitzen-
de des Aufsichtsrats 
von Blackrock 
Deutschland.  

Der CDU-Vorsitzende  
ist ein Mann der 
Banken und des 
Finanzkapitals. 

 

Die 10 Reichsten 

Seit Beginn der 
Pandemie sind die 
Vermo gen der zehn 
reichsten Deutschen 
von etwa 144 Mrd. 
auf 256 Mrd. US-
Dollar gestiegen 
(+78%). Ihr Gewinn 
von 112 Mrd. US-
Dollar ist so groß wie 
die Vermo gen der 
a rmeren 33 Millio-
nen Einwohner-
Innen.  
www.oxfam.de 

818.000 Euro Vergütung für Hiesinger 

Aktion & 
Debatte 

Gescha ftsjahr fu r Thyssenkrupp? 
Nichts! Das Phantom im TK-Vorstand 
wurde fu rstlich belohnt. Wer will da 
nicht Phantom-Vorstand werden? 

Bewirb auch Du Dich als Phantom-
Vorstand bei Thyssenkrupp. Nichts-
tun lohnt sich! 
 
Twitter an @oburkhard  

Bezahlen sollen wir 

2017/2018 hieß es im Gescha ftsbericht 
der Thyssenkrupp AG: „Mit Ablauf des 
06.07.2018 ist Dr. Heinrich Hiesinger aus 
dem Vorstand ausgeschieden“. Das ist 
dreieinhalb Jahre her. 

Variable Vergütung 

Doch im  Gescha ftsjahr 2020/21 erhielt 
Hiesinger eine Vergu tung von 1,488 Mio. 
Euro (Gescha ftsbericht TK AG, Seite 291). 
Diese teilte sich auf in: 

Altersversorgung 670.000 Euro 

Mehrja hrige variable Vergu tung 818.000 
Euro 

818.000 Euro für nichts! 

Hiesinger bekam also im letzten Ge-
scha ftsjahr nicht nur eine Altersversor-
gung, sondern auch 818.000 Euro 
„Vergu tung“. Fu r welche Ta tigkeit? Fu r 
keine! Was leistete er im letzten  

Wie werde ich Phantom-Vorstand? 

Auf der digitalen Stahlkonferenz NRW 
der SPD am 8.12.21 schlug ihr Sprecher 
Kutschaty fu r die  regionale Stahlin-
dustrie einen „Transformationsfonds 
von 30 Milliarden Euro bei der 
NRW.Bank fu r Unternehmen“ vor, da-
mit „investitionsbereite Unternehmen 
Fo rdermittel fu r nachhaltige Produkti-
onsumstellung beantragen ko nnen“.  
Im 5-Punkte-Plan der SPD zur Umstel-
lung auf gru nen Stahl fehlt unsere Ar-
beitsplatzgarantie. Es fehlt auch eine 
Forderung an die Stahlkapitalisten. 
Geschenke für das Kapital 

 Die Umstellung der TK-Steel auf gru -
nen Stahl kostet zehn Mrd. Euro. Die 
Umstellung der BRD-Stahlindustrie kos-
tet 30 Mrd. Euro. Wenn die SPD 30 Mrd. 
Euro Staatsknete allein fu r die Umstel-
lung auf gru nen Stahl in NRW fordert, 
was zahlen dann die Stahlindustriellen 
fu r gru nen Stahl? Sie bekommen sie ge-
schenkt! Sollen wir Steuerzahler die 
Transformation allein finanzieren?  

Stahlkonferenz der SPD 

Die Hälfte der Knete 

Manche hoffen auf die neue Bundesre-
gierung. Doch der Vorschlag der NRW-
SPD zeigt: Auch sie ist eine Partei des 
Kapitals. 

Arbeitsplatzgarantie durchsetzen!  

5 Mrd. Euro von Thyssenkrupp AG 
an die TK-Steel für grünen Stahl!  

Die Linke in den Landtag wählen! 

https://twitter.com/oburkhard

